
Seite 1 von 5 Nr. 01/2026 
Erschienen im März 2026 

Nachrichten zur Statistik   
Statistische Analysen >  NEUSS.DE 

 

Stadt Neuss - Der Bürgermeister 
Amt für Wirtschaftsförderung 
Abteilung Statistik und Stadtforschung 
41456 Neuss   

Statistischer Auskunftsdienst 
    Telefon: 02131/ 90-3102 /-3103 /-3104 

Internet: www.neuss.de/infos/daten/statistiken 
E-Mail: statistik@stadt.neuss.de 

 

Die sozialversicherungspflichtig Beschäftigten in Neuss am 30.06.2025 

Vorbemerkungen 

Die Statistik über die sozialversicherungspflichtig Beschäftigten basiert auf dem Meldeverfahren zur Sozialversi-
cherung. Auf Grundlage der Meldungen durch die Betriebe wird vierteljährlich (stichtagsbezogen) mit 6 Monaten 
Wartezeit der Bestand an sozialversicherungspflichtig Beschäftigten (inklusive Auszubildenden) ermittelt. Perso-
nen mit den Geschlechtsangaben „divers“ und „ohne Angabe“ werden aus Gründen der statistischen Geheimhal-
tung durch ein definiertes Umschlüsselungsverfahren dem männlichen oder weiblichen Geschlecht zugeordnet. 

Generelle Entwicklungen 

Im Februar 2022 begann der Angriffskrieg Russlands auf die Ukraine. Lieferengpässe und massive Energiepreis-
steigerungen leisteten der Inflation Vorschub. Die konjunkturelle Entwicklung ist seitdem von großer Unsicherheit 
über den weiteren Kriegsverlauf geprägt.  

Die weltwirtschaftliche Lage blieb auch im Beobachtungszeitraum weiter angespannt und durch geopolitische 
Unsicherheiten geprägt, was die Erholung der deutschen Wirtschaft und die Investitionsbereitschaft der Unter-
nehmen bremste. Die deutsche Wirtschaft stagnierte weiterhin. Insbesondere der produzierende Sektor befand 
sich im Abschwung. Neben einer schwachen Auftragslage verstärkte die unkalkulierbare US-Zollpolitik die Unsi-
cherheiten in den Unternehmen, wodurch die konjunkturellen Aussichten gedämpft blieben. 

Tabelle 1: Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am Arbeitsort Neuss, jeweils zum 30.06. 
    

2021 2022 2023 2024 2025 
Veränderung 

    2025 zu 2024 
         absolut in % 

insgesamt  76.610 79.026 81.176 81.975 80.980 - 995 - 1,2 
 Männer  42.309 43.667 45.003 44.948 43.263 - 1.685 - 3,7 
 Frauen 34.301 35.359 36.173 37.027 37.717 + 690 + 1,9 
 Deutsche 64.446 65.185 65.883 66.765 64.931 - 1.834 - 2,7 
 Ausländer 12.164 13.841 15.292 15.209 16.049 + 840 + 5,5 
 Alter in Jahren        
 unter 25 6.477 6.737 6.805 6.659 6.657 - 2 > - 0,1 
 25 - unter 45 33.023 34.276 35.670 36.149 36.203 + 54 + 0,1 
 45 und älter 37.110 38.013 38.701 39.167 38.120 - 1.047 - 2,7 
 Teilzeitbeschäftigte 20.277 21.643 22.635 23.137 25.082 + 1.945 + 8,4 
 Auszubildende 2.768 2.611 2.605 2.760 2.680 - 80 - 2,9 

Wirtschaftsbereiche         
 Land-, Forstwirtschaft, Fischerei 416 567 637 704 707 + 3 + 0,4 
 Produzierendes Gewerbe 18.334 18.732 19.278 19.099 16.183 - 2.916 - 15,3 
 Handel, Gastgewerbe und Verkehr 21.685 21.437 21.658 21.364 21.362 - 2 > - 0,1 
 Sonstige Dienstleistungen 36.175 38.290 39.603 40.808 42.728 + 1.920 + 4,7 

Hinweise:  -  Die Summe aus "Deutsche" und "Ausländer" ergibt nicht immer "insgesamt" 
- Personen mit den Geschlechtsangaben „divers“ und „ohne Angabe“ werden aus Gründen der statistischen Geheimhaltung 

 durch ein definiertes Umschlüsselungsverfahren dem männlichen oder weiblichen Geschlecht zugeordnet.  
Quelle:  Statistik der Bundesagentur für Arbeit         
Tabelle:  Amt für Wirtschaftsförderung - Abteilung Statistik und Stadtforschung       
 

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am Arbeitsort Neuss: 80.980 Personen (- 995) 
Produzierender Sektor: 16.183 Personen (- 2.916) 
Dienstleistungssektor: 64.090 Personen (+ 1.918) 
+ 59,5 % sozialversicherungspflichtig Beschäftigte im Langzeitvergleich von 1976 bis 2025 
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Während sich die Neusser Wirtschaft in der angespannten Situation bis Mitte 2024 als stabil und resilient erwies, 
waren im Jahresverlauf bis Mitte 2025 Auswirkungen, vor allem auch in Bezug auf die Beschäftigten ablesbar. 
Die Zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten verringerte sich zum Stichtag 30.06.2025 gegenüber dem 
Vorjahresstichtag um - 995 Personen oder - 1,2 % auf 80.980 Personen (vgl. Tabelle 1). Zuletzt war ein Rückgang 
im Jahr 2020 zu verzeichnen (vgl. Diagramm 1). 

Diagramm 1: Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte in Neuss jeweils zum 30.06.

 
Im produzierenden Sektor waren 16.183 Personen tätig (20,0 % aller Beschäftigten), auf den Dienstleistungssek-
tor entfielen 64.090 Beschäftigte (79,1% aller Beschäftigten). Die Zunahme der Beschäftigtenzahlen im Bereich 
der „Sonstigen Dienstleistungen“ (+ 1.920 Beschäftigte) konnte die deutliche Abnahme im produzierenden Sek-
tor1 (- 2.916 Beschäftigte) nicht kompensieren. Im primären Sektor (Land-, Forstwirtschaft und Fischerei) hat die 
Zahl der Beschäftigten in den vergangenen 5 Jahren stetig zugenommen - auch wenn die Zunahme zuletzt nur 
gering ausfiel - und belief sich zum Stichtag 30.06.2025 auf 707 Personen. Im Wirtschaftsbereich „Handel, Gast-
gewerbe und Verkehr“ konnten im Vergleich zum vorherigen Stichtag fast unveränderte Beschäftigtenzahlen fest-
gestellt werden (- 2 Personen auf 21.362 Beschäftigte).  

Diagramm 2: Diagramm 3: 

 

Die insgesamt negative Entwicklung schlägt sich vor allem bei den männlichen Beschäftigten nieder (- 1.685 Be-
schäftigte oder - 3,7 %), während bei den Frauen ein Zuwachs um + 690 Beschäftigte (+ 1,9 %) festzustellen war. 
Der Anteil von Frauen an allen Vollbeschäftigten hat sich dabei weiter leicht auf 32,4 % erhöht (vgl. Diagramm 2).  

Im Gegensatz zu den deutschen Beschäftigten (- 2,7 %) konnte bei den nicht-deutschen Beschäftigten mit 
+ 5,5 % ein Zuwachs beobachtet werden.  

Die Zahl der Beschäftigten unter 25 Jahren blieb konstant (- 2 Beschäftigte), minimale Zuwächse gab es in den 
Altersgruppen der 25 bis unter 45-jährigen Beschäftigten (+ 54 Beschäftigte), während in der Gruppe der Be-
schäftigten ab 45 Jahren eine deutliche Abnahme zu verzeichnen war (- 1.047 Beschäftigte oder - 2,7 %). 

 
1 vgl. hierzu die Erläuterungen auf Seite 3 
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Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
Diagramm: Amt für Wirtschaftsförderung - Abteilung Statistik und Stadtforschung
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Diagramm: Amt für Wirtschaftsförderung - Abteilung Statistik und Stadtforschung
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Die Zahl der Auszubildenden verringerte sich im Vergleich zum Vorjahresstichtag um - 80 Personen oder - 2,9 % 
auf 2.680 Auszubildende.  

Die Zahl der Teilzeitbeschäftigten hingegen hat um + 8,4 % auf 25.082 Personen zugenommen. Der Anteil männ-
licher Teilzeitbeschäftigter liegt seit 2012 beständig über 20 % (vgl. Diagramm 3).  

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte im Städtevergleich 

In der Stadt Neuss hat die Zahl der sozialversi-
cherungspflichtig Beschäftigten gegenüber dem 
Vorjahr um - 1,2 % abgenommen. In der Lan-
deshauptstadt Düsseldorf fiel die Abnahme mit 
- 0,2 % und in Krefeld mit - 0,1 % geringer aus 
(vgl. Diagramm 4). Im Regionalvergleich ver-
zeichnete lediglich die Stadt Mönchengladbach 
einen Beschäftigtenzuwachs (+ 1,0 %), der zu-
dem über dem durchschnittlichen Zuwachs des 
Landes Nordrhein-Westfalen (+ 0,3 %) lag. 
Grund dafür war, dass im produzierenden Ge-
werbe gegen den allgemeinen Trend die Be-
schäftigtenzahl gesteigert werden konnte 
(+ 3,4 %). In der Landeshauptstadt Düsseldorf war der Rückgang der Beschäftigtenzahlen insgesamt vor allem 
auf Verluste von - 2,4 % im Wirtschaftsbereich Handel, Gastgewerbe, Verkehr zurückzuführen (vgl. Diagramm 5).   

Während Beschäftigtenzuwächse in der Stadt Neuss vor allem den Wirtschaftsbereich Sonstige Dienstleistungen 
betrafen (+ 4,7 %), wurden im produzierenden Gewerbe massive Einbußen beobachtet (- 15,3 %), die ein geson-
dertes Augenmerk verlangen. Eine Überprüfung seitens der Bundesagentur für Arbeit hat die Richtigkeit der Da-
ten bestätigt. Die auffällige Entwicklung bezieht sich auf die Wirtschaftsabteilung 22 „Herstellung von Gummi- und 
Kunststoffwaren“ und kann laut Bundesagentur für Arbeit in einer erfolgten Fehlzuordnung liegen oder aber auch 
Ausdruck von deren Korrektur sein. Im Zuge der Ablösung der Klassifikation der Wirtschaftszweige (WZ) 2008 
durch die WZ 2025 haben Betriebe die Möglichkeit, ihre Zuordnung neu vorzunehmen, was zu Sprüngen in den 
Zeitreihen führen kann2. Aus Datenschutzgründen konnte die Bundesagentur für Arbeit keine weiteren Auskünfte 
geben.  

Intensive Recherchen seitens der Abteilung Statistik und Stadtforschung untermauern die These, dass eine neue 
Zuordnung eines oder mehrerer Betriebe wesentlich für die Auffälligkeiten ist. Industrieunternehmen erzielen zu-
nehmend Umsätze aus nichtindustriellen Tätigkeiten, so dass eine Verlagerung vom produzierenden Sektor hin 
zum Dienstleistungssektor eine logische Konsequenz sein kann. In diesem Fall erfolgte der Wechsel zwischen 
den Wirtschaftsabteilungen 22 (Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren) im sekundären Sektor und 
70 (Verwaltung und Führung von Unternehmen und Betrieben; Unternehmensberatung) im tertiären Sektor.  Die-
ser Wechsel resultierte in einer überdurchschnittlichen Abnahme der Beschäftigtenzahl im produzierenden Ge-
werbe und einer über dem Landesdurchschnitt liegenden Zunahme der Beschäftigung im Wirtschaftsbereich der 
„sonstigen Dienstleistungen“ in der Stadt Neuss (vgl. Diagramm 6) und damit zu einer deutlichen Verschiebung 
der Anteile der Wirtschaftsbereiche hin zu den „Sonstigen Dienstleistungen“. Mit 52,8 % lag der Anteil der „Sons-
tigen Dienstleistungen“ in der Stadt Neuss zum Stichtag + 3,0 %-Punkte höher als ein Jahr zuvor (30.06.2024: 
49,8 %). 

Dieser Umstand soll aber nicht darüber hinwegtäuschen, dass der Rückgang der sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigten insgesamt (- 995) ebenfalls schwerpunktmäßig im sekundären Sektor stattgefunden hat. Auffällig 
war die Entwicklung im Wirtschaftsabschnitt 43 (Vorbereitende Baustellenarbeiten, Bauinstallation und sonstiges 
Ausbaugewerbe) mit einem Rückgang von - 673 Beschäftigten oder- 19,3 %3.  

 
2 Grundlage der Zuordnung zu Wirtschaftsabteilungen, Wirtschaftsabschnitten und Wirtschaftssektoren bildet die „Klassifikation der Wirt-

schaftszweige“ des Statistischen Bundesamtes (DESTATIS), Stand: 20.04.2023. Das Statistische Bundesamt hat zum 01.01.2025 eine 
neue Klassifikation der Wirtschaftszweige (WZ 2025) eingeführt. In der statistischen Berichterstattung der Bundesagentur für Arbeit wird 
mit Blick auf die Aussagekraft der Ergebnisse voraussichtlich bis Mitte 2027 die WZ 2008 weiter die führende Klassifikation sein. 

3 aus: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Datenlieferung Auftragsnummer 399966 (nicht veröffentlicht), Januar 2026 
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Diagramm: Amt für Wirtschaftsförderung - Abteilung Statistik und Stadtforschung

Diagramm 4: 

http://www.neuss.de/infos/daten/statistiken
mailto:statistik@stadt.neuss.de
https://www.destatis.de/DE/Methoden/Klassifikationen/Gueter-Wirtschaftsklassifikationen/klassifikation-wz-2008.html
https://www.destatis.de/DE/Methoden/Klassifikationen/Gueter-Wirtschaftsklassifikationen/klassifikation-wz-2008.html


Seite 4 von 5  

Nachrichten zur Statistik   
Statistische Analysen >  NEUSS.DE 

 

Stadt Neuss - Der Bürgermeister 
Amt für Wirtschaftsförderung 
Abteilung Statistik und Stadtforschung 
41456 Neuss   

Statistischer Auskunftsdienst 
    Telefon: 02131/ 90-3102 /-3103 /-3104 

Internet: www.neuss.de/infos/daten/statistiken 
E-Mail: statistik@stadt.neuss.de 

 

Diagramm 5: 

 

 

Diagramm 6: 

 

Teilzeitquote 
Die Teilzeitquote als Indikator zeigt, wie hoch der Anteil der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten in Teilzeit-
beschäftigung an allen sozialversicherungspflichtig Beschäftigten ist.  

Diagramm 7: 
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Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte im Städtevergleich
Veränderung 30.06.2025 zu 30.06.2024 in ausgewählten Wirtschaftsbereichen

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
Diagramm: Amt für Wirtschaftsförderung - Abteilung Statistik und Stadtforschung
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Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
Diagramm: Amt für Wirtschaftsförderung - Abteilung Statistik und Stadtforschung

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte im Städtevergleich
Anteile der Wirtschaftsbereiche am 30.06.2025 in %in %
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Stichtag: jeweils 30.06.

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
Diagramm: Amt für Wirtschaftsförderung - Abteilung Statistik und Stadtforschung
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Die Zahl der Teilzeitbeschäftigten sowie die Teilzeitquote in der Stadt Neuss nehmen seit Erhebung der Daten 
Ende der 1990er Jahre kontinuierlich zu. Zum Stichtag 30.06.2025 betrug die Teilzeitquote 31,0 % (vgl. Dia-
gramm 7) und lag damit leicht über dem Durchschnitt Nordrhein-Westfalens (30,4 %) und auch höher als in den 
Oberzentren Krefeld (29,3 %) und Mönchengladbach (29,8 %). Die niedrigste Teilzeitquote weist im Regionalver-
gleich die Stadt Düsseldorf auf (26,0 %).  

Die Zahlen lassen keine Rückschlüsse auf den Stundenumfang der Teilzeitbeschäftigung zu. Neben gesellschaft-
lichen Gründen ist auch die Zunahme von Beschäftigungsverhältnissen in Wirtschaftsbereichen mit traditionell 
hohem Teilzeitanteil, wie beispielsweise in der Gastronomie oder im Bildungswesen, für diese Entwicklung ur-
sächlich.    

Ausbildungsquote 
Die Ausbildungsquote dient als Indikator für die Beteiligung der Wirtschaft an der beruflichen Ausbildung. Sie gibt 
den Anteil der sich in Ausbildung befindlichen Beschäftigten an allen sozialversicherungspflichtig Beschäftigten 
an. Tendenziell hat die Ausbildungsquote in der Stadt Neuss in den vergangenen 20 Jahren abgenommen 
(vgl. Diagramm 8). Während die Ausbildungsquote am 30.06.2003 bei 4,8 % lag, belief sie sich am Stichtag 
30.06.2025 auf 3,3 % (vgl. Diagramm 9).     

 
 
 

Im regionalen Vergleich sind die Ausbildungsquoten der Städte Krefeld (4,5 %) und Mönchengladbach (4,4 %) 
auf demselben Niveau. Sie liegen leicht über dem Landesdurchschnitt von 4,1 %. Die Ausbildungsquote der Stadt 
Düsseldorf ist mit 3,1 % deutlich geringer. In der Stadt Neuss liegt die Quote zwar über der von Düsseldorf, jedoch 
ebenfalls unter dem Landesdurchschnitt (vgl. Diagramm 9).  

Langzeitvergleich 
Seit 1976 wird die Statistik der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten erhoben. Seither ist die Zahl der Be-
schäftigten in Neuss von 50.785 um + 30.195 (+ 59,5 %) auf 80.980 Personen angewachsen (vgl. Diagramm 1, 
Seite 1). Im Landesvergleich ist dieser Zuwachs überdurchschnittlich (NRW: + 31,5 %). Regional zeigen sich 
deutliche Entwicklungsunterschiede. Die Stadt Düsseldorf hat im Langzeitvergleich einen Zuwachs von + 29,3 %, 
Mönchengladbach von + 18,9 % erzielen können. Die Stadt Krefeld hingegen musste einen Rückgang um - 5,9 % 
verkraften (vgl. Diagramm 10). 

Diagramm 10: 
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Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
Diagramm: Amt für Wirtschaftsförderung - Abteilung Statistik und Stadtforschung

Entwicklung der Zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten im Vergleich
Veränderung 1976 - 2025 in % 
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Diagramm: Amt für Wirtschaftsförderung - Abteilung Statistik und Stadtforschung
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Diagramm 9: Diagramm 8 
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